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Was in der Welt vorgeht
Halle 6 März

m ſogenannten europäiſchen Concert hat es im Laufe dieſer
Woche eine ſtark geſtrichene Note gegebeu welche den Mitwirkenden
Viel zu ſchaffen machte Die Kollektivnote der Großmächte an die
griechiſche Regierung Entweder Kreta räumen oder Zwangs
maßregeln Es ſind nur wenige Worte in dieſem Satze aber ihr
Inhalt iſt ein ſchwer wiegender Griechenland mag nun die Jnſelräumen oder nicht das Letztere iſt das Wahrſcheinlichſte S

immer wieder werden die Mächte vor der Frage ſtehen Was
nun König Georg ſoll ſich einem Berichterſtatter gegenüber
dahin ausgeſprochen haben daß die Autonomie für Kreta undenkbar
ſei weil ſie die Kreter ſelbſt verwerfen würden und eine Zurück
berufung der Truppen würde ein neues Signal für die Muſel
männer ſein die faſt niederzumetzeln weil ihr Fanatismus ein
ſtarker ſei und ſie ſich zudem noch von den Großmächten unterſtützt
ſähen Jn dieſen Worten wird man wahrſcheinlich den Sinn der
Antwort zu erkennen haben welche die griechiſche Regierung den
Mächten ertheilen wird Wie man hört wird dieſe Antwort
vorausſichtlich nächſten Montag ertheilt werden Die türkiſche
Regierung ihrerſeits wird die geforderte Autonomie Kreta s an
erkennen ſchlau aber wie die türkiſche Diplomatie nun einmal iſt
lehnt ſie es ab Einzelheiten zuzugeſtehen ſo lange die Abberufung
der griechiſchen Truppen nicht erfolgt iſt Man wird zugeben
müſſen daß es ſchon ein Kunſtſtück wäre die Lage wie ſie ſich
wegen Kreta praktiſch geſtaltet hat blos in der Theorie noch ver
wickelter auszuklügeln wie viel mehr werden in den nächſten
Tagen die Schwierigkeiten wachſen wenn die Antwort ſeitens
Griechenlands eintrifft Die Großmächte haben ſich da freilich in
der ſt löblichen Abſicht den Frieden aufrecht zu erhalten in
eine Sackgaſſe verrannt aus der ſie ſo bald nicht heraus kommen
werden Behüte uns der Himmel davor daß Deutſchland etwa
z Zwangsmaßregeln reiſt und ſich in blutige Händel einläßt

auſendmal beklagenswerth jeder Tropfen deutſchen Blutes der
wegen Kreta s verſprizt würde

Die jüngſte Rede des Kaiſers wird in der Preſſe noch
immer kommentirt Es ſcheint ſich zu beſtätigen wenigſtens muß
man Das aus indirekten Anzeichen ſchließen daß der Kaiſer an ver
ſchiedenen Stellen anders d h kräftiger geſprochen hat als es der
Wortlaut im Reichsanz verzeichnet und ferner ſcheint ſich zu
beſtätigen daß an die Anweſenden die Aufforderung ergangen iſt
den Wortlaut Niemand mitzutheilen bis der Reichsanz Etwas
veröffentlicht habe Daß der eigentliche Wortlaut ſchließlich doch
bekannt geworden wäre iſt bei der Anweſenheit Vieler kaum zu
vermeiden und ſchließlich hat auch das deutſche Volk ein Recht darauf
die nicht für den Familien oder einen engeren Kreis beſtimmten
Worte zu erfahren wie ſie wirklich gelautet haben Bei dieſer
Gelegenheit mag noch ein Brief mitgetheilt werden den Kaiſer
Wilhelm I kurz nach der Verſailler Proklamation an die Kaiſerin

uſta gerichtet hat Derſelbe lautet Eben kehre ich vom Schloſſe
nach vollbrachtem Kaiſerakt zurück Jch kann Dir nicht ſagen in
welcher moroſen Emotion ich in dieſen letzten Tagen war theils
wegen der hohen Verantwortung die ich nun zu übernehmen habetheils und vor Allem über den Schmerz den preußiſchen
Titel verdrängt zu ſehen Jn einer Konferenz geſtern mit Fritz
Bismarck und Schleinitz war ich zuletzt ſo moros daß ich drauf

Die linke Hand
Kriminal Roman von Henry Cauvain

33 Fortſetzung Nachdruck verboten
Eines Morgens übergab Jakob dem jungen Jrländer einen

Brief den ein Dienſtmann gebracht hatte
Es ſtand nur eine von zitternder Hand geyriebene Zeile

darin Jch muß Sie ſprechen bitte kommen Sie ſogleich
Johanna

Nichts Gutes ahnend ſprang Patrick in eine Droſchke und
fuhr nach dem Boulevard de Clichy

Als er bei dem jungen Mädchen eintrat überreichte ihm
dieſe angſtvoll erregt den folgenden Brief welchen ſie ſoeben
empfangen hatte

ſich an die Polizei gewandt um mich zu fangen
Das wird Jhnen aber nicht gelingen Aber ich ſage Jhnen
wenn Sie noch den geringſten Verſuch gegen mich oder meine
Freunde machen ſo werde ich mich furchtbar rächen Jetzt
wiſſen Sie Beſcheid Verhalten Sie ſich ruhig oder es geht
Jhnen ſchlecht Der Mörder Jhres Vaters

3 Kapitel
atte es geahnt ſagte Patrick ein wenig beſorgt alser e Ba geleſen halte Sie haben Herrn Bidach und

mich ausgekundſchaftet und kennen die Verbindungen welche
wir mit Jhnen haben Unſer Gewaltſtreich in der Schänke der
Rue Polonceau hat die Spitzbuben alarmirt Seit drei Tagen
werde ich unaufhörlich von einem der Galgengeſichter verfolgt
Da ſehen Sie nur fuhr er an s Fenſter tretend fort drüben
auf der Bank am Boulevard ſitzt er ſchon wieder und wartet
daß ich von hier fortgehe Aber nimm Dich in acht Spitzbube
wenn ich Dich nachher hinter mir bemerke kehre ich um und
breche Dir alle Knochen entzwei
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Wöchenkliche Gratisbeilagen Der Hauernfreund und Kikeriki am Sagleſtrande

und dran war zurückzutreten und Fritz Alles zu über
tragen Erſt nachdem ich in inbrünſtigem Gebet mich an Gott
gewandt habe habe ich Faſſung und Kraft gewonnen Er wolle
eben daß ſo viele Hoffnungen und Erwartungen durch mich in
Erfüllung gehen mögen als gewünſcht würden an meinem red
lichen Willen ſoll es nicht fehlen

Jn Altenahr im Regierungsbezirk Koblenz hat es letzter
Tage eine Erſatzwahl zum preußiſchen Abgeordnetenhaus gegeben
Kein Menſch hat von der Wahl ſonderlich Notiz genommen auf
geſtellt wurde nur der Kandidat des Centrums Markour und
er wurde auch eben weil kein Gegenkandidat aufgeſtellt war ein
ſtimmig gewählt Ein Centrumsmann mehr oder weniger im Ab
geordnetenhauſe hat eine praktiſche Bedeutung nicht charakteriſtiſch iſt
die Wahl höchſtens deshalb weil ſie von Neuem beweiſt daß in
rein katholiſchen Gegenden das Centrum ſoweit es ſich um
Klaſſenwahlen handelt noch immer feſt ſitzt Das Gleiche dürfte
auch für die Reichstagswahlen zutreffen ſoweit im Wahlkreiſe
Handwerker und Bauern überwiegen Nur wo die induſtrielle Be
völkerung numeriſch ſtark iſt wie in Aachen Düſſeldorf Köln u a
bekommt das Centrum Konkurrenz durch die Sozialdemokratie und
dieſer Uebergang katholiſcher Wählermaſſen in das Lager der
Feg ewoltotke iſt immerhin ein bemerkenswerthes Zeichen der

eit

Die Beſoldungsvorlage für die preußiſchen Beamten wird
vorausſichtlich im Abgeordnetenhauſe durchgehn wenigſtens hat es
die Budgetkommiſſion dahin gebracht daß die Vorlage zur Annahme
gelangt iſt freilich nur mit ſehr knapper Majorität Eine
Gleichſtellung der Richter mit den Verwaltungsbeamten iſt aller
dings nicht erzielt aber doch wenigſtens das Höchſtgehalt der Amts
und Landrichter auf 6600 Mk fixirt worden Gleichzeitig hat
die Kommiſſion die Regierung erſucht eine Vorlage behufs
Regelung der Gehälter der Unterbeamten zu machen Eine
ſolche iſt freilich ſehr nöthig denn noch mehr als bei den Subaltern
beſtehn bei den Unterbeamten der verſchiedenen Reſſorts merkbare
Ungleichheiten eine Quelle ſteter Unzufriedenheit Herr Miniſter
v Mi quel der DutzendMillionenUeberſchüßler ſprach übrigens
in der Kommiſſion wieder einmal ein kategoriſches Wort das in

e Leere Deutſch überſetzt lautet Mehr als Jhr
jeht beſchloſſen habt rücke ich nicht heraus und wenn Jhr trotzdem
mehr haben wollt ſo bekommt Jhr ſchließlich gar Nichts

Präſident Mac Kinley hat ſein Programm entwickelt Seine
Botſchaft an das Volk der Vereinigten Staaten iſt keine
neue Offenbarung aber ſie bringt Europa die ſichere Kunde daß
die Schutzzollpolitik weit über die Kinley Bill hinausgehen wird
und daß er ſelbſt wieder an jenen Vorſchlag anzuknüpfen gedenkt
der ſeinen Namen zuerſt in die weiteſte Oeffentlichkeit brachte Durch
die Zolleinnahmen ſoll die direkte Beſteuerung vermieden werden
die Fehlbeträge im Staatshaushalt beſeitigt die Finanzen gebeſſert
und im Verein mit ſtrenger Sparſamkeit die einheimiſchen Jndu
ſtrien und die Entwickelung des Landes geſchützt werden Rechnet
man dazu daß auch dem Abfluß aus der Goldreſerve damit Einhalt
gethan werden ſoll ſo haben wir ein wirthſchaftliches Programm
vor uns das auf einmal allen Nöthen und Leiden in der Union
ein Ende zu bereiten im Stande iſt So denkt Mac Kinley und
wenn auch die wechſelnden Experimente der letzten Jahre auf dem
Gebiete der Tarifgeſetzgebung eine ganz andere Sprache reden ſo
iſt doch nicht zu verkennen daß für die europäiſche Jnduſtrie jetzt
jene Zeit eingetreten iſt von der der Reichsbankdirektor Koch ſprach
als er ſagte von Amerika ſeien immer Ueberraſchungen zu be
fürchten Jn der Silberfrage hielt ſich der Präſident an ſeine
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freundlichen Wendung zu den Silbermännern kam er nicht hinaus

Zur Lage im OGrient
Poſitive Meldungen liegen zwar heute nicht vor ſoweit ſie ſich

auf eine Entſcheidung der griechiſchen oder der türkiſchen Regierung
bezögen aber auch die vorliegenden Stimmungsbilder aus Athen
und die Jnformationen der Zeitungskorreſpondenten laſſen mit voller
Deutlichkeit erkennen daß wenn nicht noch in letzter Stunde ein
Wechſel der Geſinnung beim König Georg eintritt Griechenland
das Ultimatum der Mächte ablehnen wird Und weiterhin iſt die
bedeutſame Nachricht zu melden daß für den Aufſtand in Maze
donien Alles vorbereitet iſt und daß derſelbe ſofort ausbrechen wird
ſobald die Mächte energiſche Maßnahmen gegen Griechenland er
greifen ſollten Ein derartiger Aufſtand brächte hundert Gefahren
für den Frieden Europas mit ſich um ſo mehr als ſchon jetzt die
viel gerühmte Einigkeit der Mächte nur auf dem Papier ſteht

Es liegen bis zur Stunde folgende Meldungen vor
R Berlin 5 März Mittheilung unſeres Korreſpondenten Die

Annahme daß Griechenland die ihm von den Mächten bewilligte
ſechstägige Friſt zu ganz Anderem als zum Nachdenken über ſeine bedrohte

Lage benutzen werde nämlich zur Fortſetzung der kriegeriſchen Aktion
hat ſich beſtätigt Die Reſerven ſind einberufen Panzerſchiffe mit ver
ſiegelten Befehlen in See gegangen und demnächſt wird wohl ein Auf
gebot aller waffenfähigen Griechen erfolgen Nunmehr ſind die Mächte
an der Reihe zu handeln aber ſiehe da Die mühſelig zuſtande gebrachte
Einigkeit der Mächte hält nicht Stand England Jtalien und Frankreich
hegen keinen ſehnlicheren Wunſch als ſich zurückzuziehen und die Aus
führug der ernſteſten Maßregeln den Mächten zu überlaſſen die nicht
auf griechenfreundliche Stimmungen Rückſicht zu nehmen brauchen
Bleiben alſo Deutſchland Rußland und OeſterreichUngarn Man hat in
Athen mit dem Blick des Gefährdeten vorausgeſehen daß es zu ſolcher
Zerſplitterung kommen werde Angeſichts dieſer Entwickelung der Dinge
entfällt für Deutſchland jegliche wie immer geartete Verpflichtung Theil II
des Programms exekutiren zu helfen Rußland und Oeſterreich Ungarn

mag mit Griechenland ſich meſſen

Berlin 5 März Aus Athen meldet der Lok Anz unterm
Heutigen Jm Miniſterrath heute Nacht wurde die Hoffnung aus

zwiſchen den Großmächten ergeben Jm Falle einer Blokade oder der
Entſendung eines türkiſchen Heeres nach Kreta Mobilmachung Be
ſetzung von Städten Ausrüſtung eines Geſchwaders wurde die Ent
ſendung aller Feldtruppen an die Grenze die Beſetzung der Städte
durch Gendarmerie die Abſendung eines Geſchwaders an die mace
doniſche Küſte und die Kriegserklärung an die Türkei beſchloſſen
Die Antwort der Regierung auf das Ultimatum wird dem Volkswillen
gemäß energiſch und keineswegs nachgebend ausfallen Jn einer Sitzung
der fremden Geſandten in der engliſchen Geſandtſchaft wurde die
Frage erwogen ob nach Ablauf der ſechs Tage die Geſandten Athen
verlaſſen ſollten es wurde beſchloſſen ſich Montag Abend auf die
Schiffe zu begeben Die Akropolis berichtet von einem deutſchen
Vorſchlag die griechiſche Flotte falls ſie nicht von Kreta abfährt
zu vernichten

laſſen das angefangene Werk zu vollenden fuhr das junge
Mädchen muthig fort Aber ich will nicht daß Sie ſich mei
netwegen einer Gefahr ausſetzen Vielleicht wäre es beſſer
der Polizei die weiteren Schritte gegen dieſe gefährlichen Sub
jekte zu überlaſſen

O wie können Sie ſo ſprechen gnädiges Fräulein ſagte
Patrick vorwurfsvoll nachdem wir ſo nahe am Ziele ſtehen
Wäre das nicht eine Feigheit vor einer ſolchen anonymen
Drohung zurück zu ſchrecken die vielleicht weiter nichts iſt als
der Schreckensruf eines elenden Schurken der in die Enge ge
trieben nicht mehr weiß was er vor Angſt thun ſoll Haben
Sie denn nicht begriffen gnädiges Fräulein fuhr er näher
tretend nach einer kurzen Pauſe erregt fort daß alles Blut
in meinen Adern Jhnen gehört daß ich mit Leib und Seele
der Jhre bin daß ich Sie liebe

Herr Keddy rief Johanna beſtürzt die Augen ſenkend
Ja ich liebe Sie ſeit dem erſten Tage da ich Sie geſehen

habe als Sie zu mir kamen und mich baten Großmuth
gegen das Andenken Jhres Vaters zu üben ſeit dieſem
Tage ſchon fühle ich daß mein ganzes Herz Jhnen gehört
Als ich dann ſah wie ſchön und muthig Sie waren mit welcher
Ergebenheit Sie die Armuth ertrugen wie Sie alles opferten
und allen Gefahren trotzten um Jhre edle Aufgabe zu er
füllen da habe ich Sie wahrhaft angebetet Sie ſind das
Jdeal welches ich mir von einer Frau gemacht habe ebenſo
zärtlich und ergeben wie ſtolz und muthig Sagen Sie mir ein
freundliches Wort gnädiges Fräulein und machen Sie mich
zum glücklichſten Menſchen Geben Sie mir Hoffnung
daß Sie eines Tages Jhre Hand in die meine legen und mir
erlauben wollen Sie anzubeten ſo lange ich lebe

Tief erröthend reichte ihm das junge Mädchen die zitternde
Hand
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Als Patrick nach Elamart kam fand er Bidach nicht zu

erhalten in welcher er ihr mittheilte daß er nicht zurückkehren
würde

Patrick war ſehr unangenehm berührt Er hätte Bidach
gern mit der an das junge Mädchen gerichteten Drohung be
kannt gemacht und ſich mit ihm über die nächſten Schritte ver
ſtändigt Er kehrte nach Paris zurück nachdem er der Mutter
einige Zeilen übergeben hatte in denen er den jungen
Mann bat ihn ſo bald als möglich zu beſuchen

Seit dem letzten Beſuch bei Johanna das heißt ſeit etwa
acht Tagen hatte Bidach inzwiſchen ſeine Zeit nicht verloren

Sein Zweck war Ochs unter irgend einem Vorwande ent
weder wegen Trunkenheit Verdachts des Diebſtahls oder aus
irgend einem andern Grunde arretiren zu laſſen um ſo einige
Fingerzeige von ihm zu erlangen Aber Ochs hatte ſich ſeit
dem noch nicht wieder ſehen laſſen und ebenſo wenig hatte er
die Deſtillation des alten Jorre beſucht Es vergingen einige
Tage ohne daß es möglich war ſeine Spur wieder zu finden

Bidach beſchäftigte ſich zu gleicher Zeit ſowohl mit der
Angelegenheit in der Rue Taitbout wie mit derjenigen in der
Rue de Provence

Dieſe letzte Geſchichte brachte nach und nach ganz Paris
in Aufregung Der Prozeß Wolf s wurde inzwiſchen vor dem
Schwurgericht verhandelt Er bewahrte auch den Richtern
gegenüber dieſelbe rohe freche Haltung und weigerte ſich ſtand
haft ſeine Genoſſen anzugeben oder ſeinen wahren Namen zu
nennen

Die Polizei hatte ſich vergebens bemüht ſeine Perſon feſt
zuſtellen Man hatte ſeine Photographie an alle Gefängniſſe
des Landes geſchickt aber das Geheimniß welches ihn umgab
war nicht aufgeklärt

Während der Gerichtsverhandlung machte er ſchlechte Witze
und beſchimpfte die Zeugen und das Richterperſonal Als das
Urtheil welches auf Todesſtrafe lautete verkündigt wurdeabe Sie rufen laſſen um Sie zu bitten nach Clamart ren und Herrn Bidach von dieſen neuen wen

fall zu benachrichtigen Jch werde mich durch nichts hindern
Hauſe Die Mutter des jungen Mannes ſagte ihm daß erſeit zwei Tagen abweſend ſei Sie hatte geſtern eine Deveſche l wandte er ſich ſpöttiſch nach den Zuſchauern Meine Herren

und Damen rief er die Mütze in die Luft werfend ich
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arten mit einigen Verbeugungen vor dem Bimetallismus und einer

beide im Orient intereſſirt ſind die Nächſten dazu Oder die Türkez

geſprochen die Anwendung von Zwangsmaßregeln würde Differenzen
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Sem SonntagWien 5 März Die Neue Freie Preſſe meldet Die kom
mandirenden Admirale der Escadres vor Kreta ſind derzeit mit der

Ansarbeitung eines Planes für die im Fall der Ablehnung des Ulti
matums gegen Griechenland zu ergreifenden Zwangsmaßregeln be
ſchäftigt Nach Feſtſtellung des Plans durch die Admirale wird er den
Kabinetten vorgelegt werden

Paris 5 März Die Stimmung iſt hier ſtark peſſimiſtiſch
Man erwartet den Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen
der Großmächte mit Griechenland wenn die Antwortnote Griechenlands
thatſächlich den Aeußerungen des Königs und des Miniſterpräſidenten
Delyannis entſprechen ſollte

London 5 März Daily Chronicle meldet aus
Athen Die Antwort Griechenlands auf das Ultimatum
erfolgt vor Ablauf von ſechs Tagen Die Miniſter ſind ein
ſtimmig für kategoriſche Weigerung und diskutiren nur
noch die Form Die fremden Geſandten in Athen packen
bereits ihre Koffer

Politiſche Lleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 März Hofnachrichten Der Kaiſer iſt
jeute Mittag um 12 Uhr von Wilhelmshaven abgereiſt Um
3 Uhr Nachmittags traf der Kaiſer mit dem Prinzen Heinrichin Bremen ein Beide begaben ſich mit ihrer Vegleinn und
den zum Empfang erſchienenen Herren zum Rathskeller wo ſie bis

Wif Uhr verweilten Die Abreiſe von Bremen erfolgte kurz nach
5 Uhr

Profeſſor Adolf Wa i hat wie verſchiedene Blättermelden am Mittwoch in ſeiner Schin vorleſung an der Univerſität

ſich deutlich über das Vorgehen der Regierung gegen einige Uni
verſitätslehrer ausgeſprochen Er betonte daß er ſich in der
rückhaltloſen Aeußerung ſeiner ſozialpolitiſchen Meinung nicht hindernlaſſe Er halte es nach wie vor für die vornehmſte dufgabe eines

nationalökonomiſchen Lehrers neben ſozialem Wiſſen auch ſoziale
Geſinnung Mitgefühl für die Armen und Schwachen zu verbreiten

Das Abgeordnetenhaus ſetzte heute die Berathung
des Etats der landwirthſchaftlichen Verwaltung fort
Abg Knebel ſpricht für Förderung des Obſtbaues auch durch
billigere Tarife und weiſt auf die Konkurrenz durch Einfuhr aus
ländiſchen Obſtes hin Miniſter v Hammerſtein erkennt die
Jutentionen des Vorredners an behufs ſchnelleren Transportes des
Obſtes ſeien Erwägungen im Gange Abg Rickert führt aus
daß der Verein Nordoſt und der Schutzverband zur Abwehr
agrariſcher Uebergriffe von der freiſinnigen Vereinigung alleinnicht abhingen da ihnen auch notiovalloereſe Mitglieder angehörten

und beſchwert ſich darüber daß Verſammlungen des Nordoſt
aufgelöſt worden ſeien Abg Brömel findet daß die Land
wirthſchaftskammern ungerechtfertigterweiſe die Produktenbörſen
angegriffen und zieht als Beiſpiel das Vorgehen des Grafen
Schwerin Löwitz gegen die Stettiner Börſe an Miniſter v
Hammerſtein erwidert daß er ſich erſt wenn der Handels
miniſter finde daß die pommerſche Landwirthſchaftskammer ihre
Befugniſſe überſchritten habe mit der Angelegenheit zu befaſſen
haben werde Die Abg Graf Kanitz v Heydebreck Frenz
und Fiſcher weiſen die Angriffe der freiſinnigen Redner auf die
Landwirthſchaftskammer und den Bund der Landwirthe zurück
Abg Hahn polemiſirt gegen den Liberalismus der mehr und
mehr bei der Jugend an Einfluß verliere führt Beſchwerde daß
die Haſe bei Osnabrück durch Fabrikwaſſer verunreinigt werde
und fordert Mehraufwendungen für die Moorkulturen in Nord

hannvver Der Miniſter erwidert daß beide Punkte im Auge
behalten würden Abg Graf zu Limburg Stirum macht die
Freiſinnigen für die Verhetzung des Bauernſtandes verantwortlich
Die Abg Gothein und Ehlers weiſen den Vorwurf zurück
daß die Liberalen nur Verſtandsmonarchiſten ſeien ebenſo Abg
Virchow der betont daß ſie ſtets auf dem Boden der Verfaſſung
Königstreue bethätigt hätten Das Kapitel Miniſterium wird
bewilligt ebenſo die Kapitel Generalkommiſſionen und Land
wirthſchaftliche Lehranſtalten bei welch letzteren die Denkſchrift
über die Entwickelung und den Stand der ländlichen Fortbildungs
ſchulen im Jahre 1896/97 durch Kenntnißnahme für erledigt erklärt
wird Nächſte Sitzung Sonnabend

Die Budgetkommiſſion des Reichstags begann
geſtern die Berathung des Marineetats Auf Vorſchlag des
Referenten Dr Lieber wurde zunächſt der ordentliche Etat der
einmaligen Ausgaben zur Verhandlung geſtellt Man ſei wie der
Referent bemerkt erſtaunt geweſen im diesjährigen Etat ein An
leiheerforderniß von 56 Millionen zu finden und davon entfallen
68,15 Proz auf die Marine Man ſei verpflichtet die Marine
forderungen unter eine beſonders ſtrenge Lupe zu nehmen Es
würden wieder erhebliche Neubauten gefordert ohne daß ſie wie
im vorigen Jahre ausdrücklich verſprochen ſei u eine Denk
ſchrift begründet wären Staatsſekretär Admiral Hollmann
Er werde der Kommiſſion durchaus klaren Wein einſchenken und
ſtehe lediglich auf dem Boden von Thatſachen Von uferloſen
Flottenplänen ſei keine Rede Er habe ſich bemüht ein Bild von
der Entwickelung der Schiffstypen zu geben Er behaupte daß
ſich alle jetzigen Forderungen auf frühere Beſchlüſſe und Be
willigungen des Reichstags ſtützten Bei Panzerſchiffen trete die
nilitäriſche Jnvalidität nach 25 Jahren ein bei anderen Nationen
ſei die Zeit noch kürzer bemeſſen bei den Engländern beiſpielsweiſe
22 Jahre Alte Schiffe nehme man ebenſo ungern mit in den

Wuu aÖV 2
mache mir ein Vergnügen daraus Sie zu meiner Hinrichtung
einzuladen

Bidach vermuthete daß dieſe fäſt zu derſelben Zeit be
gangenen Verbrechen von einer und derſelben Bande ausge
führt ſein müßten und es lag ihm deshalb außerordentlich viel
daran die Arretirung des Menſchen welcher ſich Ochs nennen
ließ herbeizuführen

Um dieſelbe Zeit als Patrick Keddy von Clamart wo
er Bidach nicht getroffen hatte zurückkehrte ſaßen zwei Männer
oor einigen Flaſchen Wein in einem kleinen Zimmer einer
Schänke in der Rue de Chartres Es waren Schniegelfritze
and Seidenſpinner

Sie ſchienen jemand zu erwarten denn ihre Blicke richteten
ſich alle Augenblicke nach einer kleinen über der Thür hängenden
Uhr deren regelmäßiges Ticktack allein die Stille in dem ab
ſeits gelegenen Zimmer unterbrach

Endlich wurde die Thür geöffnet und ein Mann mit ab
getragenem Ueberzieher rundem Hut und einer Pappſchachtel
in der Hand trat ein und nahm neben ihnen Platz

Nun da biſt Du ja Peru was giebt es Neues fragte
Seidenſpinner leiſe

Nichts Gutes Sie haben Ochs heute Morgen abgefaßt
bei ſeiner Braut

Den Teufel auch Erſt Wolf und dann Ochs Da
werden wir wohl auch bald dran kommen ſagte Schniegel
fritze mit ſorgenvollem Geſicht

etzung folgt

Kampf wie bei der Armee veraltete Waffen Das müſſe der
Reichstag auch zugeben Je weniger Schiffe man habe um o
beſſer müſſe jedes einzelne ſein n alten Schiffen habe man
ſtets noch eine andere bar e Verwendung gegeben
länger als fünf Jahre halten ſie aber nicht mehr aus Wenn

König Wilhelm im nächſten Jahre erſetzt werde erreiche er ein
Alter von 33 Jahren Kaiſer und Deutſchland ein ſolches von
28 Jahren Die geforderten Kreuzer ſeien unentbehrlich ohne
Kreuzer könne eine Flotte nicht in den Kampf ziehen Zu einem
jeden Panzer gehören zwei Kreuzer Das Wort Parade ſei
auch ſo ein Schlagwort welches er gelegentlich gründlich widerlegen würde Unſere ſchien Kreuzer Wie keinesfalls ausreichend

es fehlen nach Fertigſtellung noch 10 Kreuzer Aviſos fehlten 5
Kanonenboote 2 Außerdem 5 Panzerſchiffe 2 Monitors und
2 ſchwimmende Batterien Torpedofährzeuge fehlen uns ſogar
noch 22 Die verbündeten Regierungen denken durchaus an keine
uferloſen Flottenpläne aber das alte und abgenutzte Material
müſſe durch neues erſetzt werden Wir ſtützen uns allerdings auf
den im Jahre 1873 feſtgeſetzten Flottengründungsplan Aber wiehaben ſich die Verhältniſſe eit 1873 geändert welche Fortſchritte
ſeien ſeitdem gemacht und welche Erſtadungen Und was haben

t was Rußland ſeit 10 Jahren für die Marine gethan
um ſich eine bedeutende Machtſtellung ihrer Flotte zu ſichern Jm
nächſten Jahre Etat von 1898/99 ſeien die PanzerſchiffeKaiſer und Deutſchland zu erſetzen Nach dieſer R

Staatsſekretärs Admiral Hollmann beantragen Dr
Dr Hammacher Pertagung

e

ede des
ieber und

der Sitzung bis Sonnabend Die
Kommiſſion vertagt darauf die weitere Berathung des MarineetatsDie Budgetkommiſſion des Aegegrdueten

J nahm heute einſtimmig den Geſetzentwurf über die
egelung der Richtergehälter an mit einem vom Abgeordneten

Beleites beantragten und vom Finanzminiſter Dr v Miquel
raten uſatze nach welchem den Beförderten wenigſtens das

Pherße höhere Gehalt der alten Stelle bis zum Aufrücken in
eine höhere Stufe der neuen Stelle nach Maßgabe des Dienſt
alters in derſelben belaſſen wird Jm übrigen blieb die Regierungs
vorlage unverändert Die Kommiſſion genehmigte ferner einſtimmigund unverändert die Novelle zum Reliktengeſeh

h dem Disziplinarverfahren gegen den Paſtor
Kötzſchke in Sangerhauſen wegen ſeiner ſozilalpolitiſchen
Thätigkeit hat dieſer Tage eine Sitzung des Evangeliſchen
Oberkirchenrathes ſtattgefunden Der Oberkirchenrath hat die
Antwort auf die Petition der Gemeinde an den Kaiſer nicht
abgewartet ſondern die Verſetzung nach Sievakowitz Ephorie
Karthaus in Weſtpreußen verfügt Acht Tage ſind Bedenkzeit
gegeben Sollte bis dahin die Annahme der Stelle nicht erfolgen
ſo wird die Entſcheidung auf Amtsenthebung herbeigeführt werden

Jn Sachen der Berliner Produktenbörſe ver
öffentlicht der Staatskommiſſar n in derminiſteriellen Berliner Korreſp eine Berichtigung gegen die

Nationalztg worin er ausführt er habe unlängſt die Mitglieder
des Aelteſten Kollegiums privatim beſucht und die Beſuche ſeien
erwidert worden Sodann heißt es weiter Die Jnitiative z

Beſprechungen über die Verhältniſſe der Produktenbörſe habe
ich bei zwei Mitgliedern derſelben die übrigens nicht Mitglieder
des Aelteſten Kollegiums ſind Mitte Januar ergriffen um Jn
formationen über die Verhältniſſe des börſenmäßigen Waaren
handels nach dem Jnkrafttreten des Börſengeſetzes zu ſammeln
Daraufhin haben zwei ſolcher Beſprechungen in der zweiten Hälfte
des Januar ſtattgefunden

Bolgien
Brüſſel 5 März Die Repräſentantenkammer nahm in

ihrer heutigen Sitzung einſtimmig eine Tagesordnung an welche
unter Billigung der bezüglichen Regierungserklärungen dem Wunſche
Ausdruck giebt daß die Begleichung internationaler Konflikte einem
Schiedsgerichtsverfahren anvertraut würde und daß zu
dieſem Zwecke eine permanente Schiedsgerichtsbarkeit gebildet werde

Spanien
Madrid 5 März Jn Nordſpanien zeigen ſich die Anfänge

der befürchteten carliſtiſchen Bewegung 38 Carliſten wurden
in der Provinz Valencia verhaftet

Orient
Kouſtautinopel 5 März Die Truppentransporte

verzögern ſich in Folge von Stockungen welche auf der Ver
bindungslinie mit Salonichi wegen deren mangelhafter Leiſtungs
fähigkeit fortdauernd auftreten Die Bahn hat ſeit dem 24 Februar
nur 16 Militärzüge zu befördern vermocht

Lokales
Aer Nachdruck un erer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Quellengnged e geßattet

Halle 6 März
Städtiſche Kommiſſionen

Agrarkommiſſion
Sitzung am Dienstag den 9 März er Nachm 5 Uhr im Kom

miſſionszimmer
Tagesordnung

Verpachtung von Acker des Waſſerwerkes in Beeſen

Kaiſer Wilhelm Denkmal Geſtern Abend hatte der engere
Denkmals Ausſchuß unter Vorſitz des Herrn Oberbürgermeiſter Staude
eine Sitzung an welcher auch verſchiedene Mitglieder des Magiſtrats
Profeſſor Dr Robert u a theilnahmen Herr Profeſſor Schmitz legte
zwei Skizzen für Denkmalsentwürfe vor Sämmtliche Anweſende waren
von dem Vortrag und den Mittheilungen des Herrn Profeſſor Schmitz
außerordentlich befriedigt und es befeſtigte ſich von Neuem die Ueber
zeugung daß auf dem r in der Poſtſtraße etwas beſonders
Eigenartiges und Schönes geſchaffen wird Bisher hatte die Meinung
vorgeherrſcht daß die von dem Ausſchuſſe zur Vorbereitung der Hundertjahrfeier in Ausſicht genommene Denkmalsplatzweihe ſig nicht werde

durchführen laſſen Die Skizzen gefielen aber derartig daß einſtimmig
der Wunſch laut wurde doch noch die Hundertjahrfeier durch eine Platz
weihe zu verſchönern es ſollen deshalb ſchleunigſt die Vorbereitungen
hierzu in die Wege geleitet werden Zu dieſem Zwecke werden die Skizzen
und Vorarbeiten dem großen Ausſchuſſe unterbreitet Letzterer wird zu
nächſten Mittwoch zu einer Sitzung einberufen in welcher endgiltige
Beſchlüſſe gefaßt werden ſollen damit an die ſtädtiſchen Behörden der
Antrag geſtellt werden kann ſich mit der Crrichtung des Denkmals auf
dem Kugelfange einverſtanden zu erklären Zweifellos wird dann nach
Vorlage der Projekte auch von den ſtädtiſchen Behörden baldigſt in der
Platzfrage Beſchluß gefaßt

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen In der geſtrigen
Sitzung wurden Klagen darüber laut daß die Polizei theilweiſe zu ſcharf
gegen Hausbeſitzer eingeſchritten ſei wenn dieſelben ſchleunigſt denſeſatenen Schnee abfahren ließen Auch bezüglich der Straßenreinigung

gebe das Verhalten der Polizei zu Beſchwerden Anlaß Andererſeits wurde
demgegenüber aber auch die Meinung laut daß einzelne ſaumſelige Bürger
kaum anders als durch Strafmandate zur Erfüllung ihrer Pflichten an
gehalten werden können Weiter wurden die Steuerverhältniſſe und die
Finanzlage unſerer Stadt wiederholt erörtert und die von dem Vorſtande
an den
Petition vorgelegt in welcher gebeten wird bei der Feſtſetzung der Gemeindegk gaben Tiſche der Gemeinde Einkommenſteuer und der Gewerbe

nach längerer Erzu belaſſen Bezüglich der e wurdeörterung beſchloſſen an die communale
dem Vorſchlage daß der Bürgerverein in Gemeinſcha
communalen Ver

anſtaltet Es ſoll ein Kommers abgehalten wer

Smeiger für Hane und der Sealdeeis

Frau Thereſe

agiſtrat und die StadtverordnetenVerſammlung h

ſteuer nur eine Spannung von etwa 10 Proz gegen bisher 30 Proz

reinigung heranzutreten mit
ft mit den übrigen

einen am Sonnabend 20 März eine Vorfeier ver
bei welchem ein

Kr 56
e in volksthümlicher Weiſe ein Lebensbild des alten Heldenkaiſerz

entwirft
Städtiſches Muſenm Vom Sonntag an ſind für n

ausgeſtellt 196 Photographien nach Gemälden der Königlichen erie
zu Augsburg welche beſonders reich an Bildern der altdeutſchen
Schulen aber auch Niederländer und Italiener enthält ferner 4 Oel

7 März

re Rheinlandſchaften von N v Aſtudin in Wiesbaden und ein
lteres Gemälde Todtes Geflügel dem Muſeum durch Vermächtniß einer

hieſigen Dame überwieſen gemalt von Ph F Hamilton geb 1664
in Brüſſel geſt 1759 in Wien

Hundertjahrfeier Der e am Dienstag den 23 d M
wird vorausſichtlich unter recht lebhafter Betheiligung der Bürgerſchaft vor
ſich gehen Außer den Kriegern und Turnern nehmen auch zahlreiche
andere Vereine geſchloſſen an demſelben Theil Auch die Gewerken dürften
ſich zahlreich an dem Fackelzuge betheiligen Die Bäcker Geſellſchaft hat
bereits ihre Theilnahme mit Fahne und eigenem Muſikeorps angemeldet

Stadttheater Morgen Sonntag Nachmittag geht bei er
mäßigten Preiſen die drittletzte e des glänzenden Ausſtattungs
ſtückes Frau Venus das auch bei ſeiner Aufführung am Freitag wieder
ein ausverkauftes Haus erzielte in Scene Abends wird Shakeſpearez
draſtiſches Luſtſpiel Der derſpenſtigen Zähmung und die komiſche
Oper von Adam Der Poſtillon von Lonjumeau gegeben Dieſe Vor
ſtellung findet im Abonnement Farbe gelb ſtatt Die beiden letzten Auf
führungen von Frau Venus erfolgen bei ermäßigten Preiſen Montag
und Dienstag Zum Benefiz für Bruno Geidner iſt für Mittwoch eine

rn es Shakeſpeare ſchen Werkes Julius Caeſar angeſetzt
Donnerstag bei kleinen Preiſen Fiddicke und Sohn Freitag mit neuer

t MikadoJm Thalia Theater wird Sonntag Abend die große an komiſchen
Situationen überaus reiche Geſangspoſſe Eine tolle Nacht gegeben
am Montag wird Sudermann s Schauſpiel Die Ehre welches bei feiner
Aufführung am Donnerſtag wieder vor gut beſetztem Hauſe mit großem
Beifall ausgezeichnet wurde wiederholt Dienſtag erfolgt bereits die
7 Wiederholung der Tollen Nacht Mittwoch und Donnerſtag wird

aulick Grunert von Deſſau auf Engagement gaſtieren
und zwar als Lorle in Dorf und Stadt ſowie als Magda in Subder
manns Heimath

Walhalla Theater Am geſtrigen Abend war das beliebte
Spezialitäten Theater ſehr zahlreich beſucht das darf gewiß den Schluß
ulaſſen daß auch der iepis Spielplan genug des Jntereſſanten und

heiternden aufweiſt und dem iſt auch in der That ſo er reiht ſich
ſeinem Vorgänger würdig an Nur trägt er nicht gerade den Charakterder Senſation und arſoree Produktion gerade niedliche Thierepiſoden

machen ſeinen Reiz aus So führt Mr Arſenio mit ſeinem zierlichen
Affenehepaar ein reizendes Stück Kunſtreiterei auf dem ſtraffen Seil vor
Sein Herr Affe übernimmt mehr die großen Kleinigkeiten er operirt mit
der Balancirſtange macht ſeinen Todtenſprung ſpringt auch über den aufdem Seile befeſtigten Stuhl auf dem ſeine nette Frau Affin Platz ge

nommen hat und den Kopf behutſam einzuziehen weiß daß ihre Friſur
nicht in Unordnung gerathe wenn der Herr Gatte ſolche loſen Streicheführt Dabei ſteht ſ ſelbſt nicht an ren ehe S Uebungen
auf demſelben erwähnten Stuhle mit äffiſcher Geſchwindigkeit ſeinen
menſchlichen Vorbildern nachzuahmen Ebenſo zierlich und nett treten
die verſchiedenen Mitglieder der Kakadufamilie auf deren Erzieherin
Miß Léodiska in dieſer Eigenſchaft viele erfreuliche Reſultate erzielt hat
Es iſt ein wahrer Staat wenn ſo ein braver Kakaich mit ihr um die
Wette exercirt wenn andere Jnhaber dieſes Namens ihren erſchoſſenen
Kameraden mit dem Lazarethwagen wegſchaffen oder gar hilfsbereite Feuer
wehrleute abgeben er eine darunter führt den bekannten Witz in
Wirklichkeit vor er wirft ein Fortepiano aus dem oberſten Stockwerk des
brennenden Hauſes herab Der Jockey Lobby zu Pferde reitet zuerſt auf
Schuhmachers Rappen auf denen er allerdings die ſchwierigſten Tanz
und Gangarten nach Pferdeart vorführt dann aber beſteigt er ein wirk
liches Roß in Geſtalt einer Küchenbank die vorn einen Pferdekopf hinten
einen edlen Araberſchweif trägt Dieſes Pferd reitet Jockey Lobby mit und
ohne Sattelzeug und Zaum und bietet ſo ein verwegenes Bild einer
Cirkusſcene Noch viel ungeheuerliche Teufelsſprünge kann man von den
zwei Herren des Clives Trio ſehen deren ſpindelartige Beine keine
Knochen zu haben ſcheinen und deshalb jedes Winkes ihrer Beſitzer gei chen Die weißen Geſtalten heben ſich auf dem dunkeln Hinter

n ganz grauſig ab l Eliſe Saro legt als Lieder und Walzer
ängerin mehr Gewicht auf getragene Weiſen und gute Ausführung derelben weniger auf äußere Eiafage gewiß auch kein Nachtheil Herr

ax Frey ſorgt ſchon ne genug für drollige Couplets die be
kannte Texte in unbekannten Melodien und umgekehrt wiedergeben Daß
er nicht wie ſein Vorgänger faſt ausſchließlich die leidige Politik be
handelt mag ihm ebenfalls nicht zum Nachtheil betreffs der Wirkung ge
reichen Den üblichen komiſch draſtiſch excentriſchen Schlußeffekt ſchmückten
die Piwitt s mit einem großen Menſchen und Schweinekopf aus Mit
einem ſchneidigen Marſch Auf dem Felde der Ehre aus der Feder des
tüchtigen Kapellmeiſter Herrn Joſeph wurde das Publikum auf den
Trapp gebracht Jn der morgigen Sonntag Nachmittag Vor

ſtellung werden außer den verſchiedenen beluſtigen den Nummern ganz
beſonders die Affen als Seiltänzer des Mr Arſenio und die reizend
dreſſirten Kakadus der Miß Léodiska das Jntereſſe unſerer Kinderwelt
erregen

Original Welt Panorama Es iſt höchſt erfreulich daß die
permanente Ausſtellung der preisgekrönten Glas Stereogramme der Gebr
Klitz in Leipzig im Hackerbräu binnen verhältnißmäßig kurzer
Zeit einen ſolchen B aufzuweiſen hat Geſtern konnte man es erleben
daß unausgeſetzt die Beſchauer ihre Hintermänner hatten die die gleiche
billige Reiſe durch Oberbayern anzutreten gewillt waren Wenn ſich der
Beſuch dieſes Panoramas im Allgemeinen günſtiger geſtaltet als der des
Kaiſer Panoramas ſo iſt der Grund wohl in der weit vortheilhafteren
Lage im Centrum der Stadt zu ſuchen Dann ſtehen auch die Bilder
denen des Leipziger Panoramas keinesfalls nach weder an Kolorit nochSchärfe noch Herſpettive Konnte man in dieſer Woche eine Wanderung

durch München Füſſen Reutte Salzburg und eine Fahrt über den
Königsſee unternehmen ſo bringt die nächſte Woche eine annehmbare Ein
ladung in die Schweiz bei deren Beſichtigung der Rheinfall bei Schaff

n Luzern der Rigi und der Vierwaldſtädter See die Hauptſtaffage
ilden werden Wir können den Beſuch des Panoramas nur be

Commers Geſtern Abend fand im Neuen Theater der Abſchieds
Commers der Halleſchen ſtudentiſchen Corps S ſtatt Die Be
theiligung war eine ſehr rege

Aus der Baptiſtengemeinde Das Stiftungsfeſt des Jung
frauenvereins der e findet im Verſammlungsſaale Trift
ſtraße 19 am Sonntag 7 März ſtatt Geſangs Muſik 2c Vorträge und
Anſprachen werden in der Feſtverſammlung Abends 7 Uhr in angenehmer
Weiſe abwechſeln Nachmittags 3 Uhr iſt Feſtgottesdienſt Jedermann
hat freien Zutritt

Evangeliſationsverſammlungen finden in nächſter Woche vom
7 bis 13 März jeden Abend 8 Uhr im Saale der Wesleyaniſchen
Gemeinde Harz 11 ſtatt Es werden die Prediger G J Ekert aus
Nürnberg und Wieſenauer Halle z bibliſche Vorträge halten undwird ein Geſangverein mitwirken Der Zutritt iſt frei für Kidermann

HalleHettſtedter Eiſenbahn Der r welcher hier um
3 Uhr Nachmittags nach Dölau abfährt und dort um 3 Uhr 30 Minuten
eintrifft von dort um 3 Uhr 50 Minuten zurückfährt und um 4 Uhr
20 Minuten hier ankommt wird vom nächſten Sonntag den 7 er ab
wieder regelmäßig verkehren An Wochentagen findet der Verkehr je nach
Bedarf ſtatt

Koſt und Ziehkinder Nach der Ober Präſidialverordnung vom
17 December 1880 haben wie die Polizeiverwaltung wiederholt in
Erinnerung bringt diejenigen Perſonen welche ein noch nicht 6 Jahre
altes Kind gegen Entgelt in Koſt und Pflege nehmen vor Aufnahme
des Kindes ſpäteſtens aber binnen 24 Stunden nachher die Erlaubniß
bei der Polizeiverwaltung nachzuſuchen Bei etwaigem Wohnungswechſel
iſt unter Vorlegung des ertheilten Erlaubnißſcheines die Fortſetzung des
Pflegeverhältniſſes erneut zu beantragen Wird das Pflegeverhältniß auf

oder ſtirbt das Pflegekind ſind die L bezw die Koſt87 erin verpflichtet das her der Pflegſchaft oder den Tod binnen

Stunden unter Rückgabe des Erlaubnißſcheines anzuz eigenDer Volksbildungsverein hält am heutigen Sonnabend den

vorletzten Vortragsabend dieſes Winterhalbjahres im Roſenthal ab
Alles Nähere beſagt das Jnſerat in heutiger Nummer unſeres Blattes

Der Halleſche BicheleClub veranſtaltete vorgeſtern im Winter
garten ein Koſtümfeſt Die Signatur des Abends war Ein Sommer
tag in Thüringen wodurch den Theilnehmern die größte n
keit der Koſtüme gegeben war Unter den Weiſen einer ländlichen
bande ging es in vom Gemeindediener geordneten Zug zur ſingirten
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3 Sonntag

nes en Paares dem zu Ehren darauf auf dem Kirchplae Witgen t Wir des Orts ehige überaus aergen ehe
Bauerntänze unter Leitung des Herrn Tanzlehrer Traxdorf ausführten
Nach begrüßenden Worten des Gemeindeſchulzen an die ſttheilnehmer
kam dann auch der Radfahrſport zu ſeinem Recht Beſonderen Anklang

nd darauf das Auftreten des Kunſtmeiſterfahrers Albrecht und ſeinesalen Nicol Kaufmann Jn der Pauſe zwiſchen den Aufführungen

labte man ſich an Speiſe und Trank vor Allem gings in der Schänke
Zum goldenen Lamm hoch her wo gar ſüffiges Bier geſchänkt und aller

hand Bauerngerichte beſonders Sauerbraten mit Thüringer Klößen rege
Abnehmer fanden Auf roh zuſammengezimmerten Bänken ſaßen da um
nicht minder primitive Tiſche die Leutchen aus Stadt und Land zuſammen
in einem Raum der mit ſeinem rieſigen von trocknender Wäſche um

ten er mit den Erntekränzen dem ſpiegelblanken Geſchirr und
originellen Malereien an den Wänden in trefflicher Weiſe das Gaſtzimmer
der Schänke eines Dörfleins hoch oben im Walde wiedergab die Jlluſion
wurde noch erhöht durch das aus dem unmittelbar angrenzenden Viehſtall
herübertösnende Muhen zweier lebender Kühe das Blöken von Schafen
und das Grunzen eines Schweinchens Gegen Mitternacht trat der Rund

in ſeine Rechte
Bahnhof Barackenverein Das Stiftungsfeſt des

Barackenvereins von 1870 findet am heutigen Sonnabend im Neu
marktſchießgraben ſtatt und wird wie üblich ein Eſſen damit ver
bunden ſein

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monats Konferenz
am nächſten Dienstag Abends 6 Uhr im Freyberg Bräu ab

Der BureaubeamtenVerein Einlgteit begeht am Donnerſtag

11 d M in der Kaiſer h durch Coneert Theater
aufführungen und Ball die Feier ſeines I5 jährigen Beſtehens

r Quittungskarten Jm Monat Februar wurden bei der Quittungs
kartenAusgabeſtelle in Giebichenſtein 148 Quittungskarten umgetauſcht
und zwar 108 von männlichen und 40 von weiblichen Perſonen Die in
de 77 enthaltenen Marken repräſentiren einen Geſammtwerth von rund
187

Der Kriegerverein Alemannia beſchloß in ſeiner geſtrigen
Monatsverſammlung zahlreiche Betheiligung an den programmmäßigen
Aufzügen am 21 bis 23 ds Mts und mit Rückſicht darauf daß dem
Vereine zu dem allgemeinen Feſtkommers am 22 ds Mts vorausſichtlich
nur wenige Plätze zur Verfügung ſtehen werden am 22 ds Mts einen
Feſtkommers für Vereinsangehörige nebſt Damen in Haaſe s Bellevue zu
veranſtalten

r Der Stolze ſche Stenographen Verein in Giebichenſtein
nenehmigte in ſeiner geſchäftlichen März Sitzung wiederum einige Auf
gahme Geſuche ſo daß die Mitgliederzahl jetzt 45 beträgt Unter zahl
reicher Betheiligung fand ein Wettſchreiben in 4 Abtheilungen ſtatt Die
Sieger werden in der nächſten Sitzung prämiirt werden

Die Stadtbahnlinie Mansfelderſtraße konnte bisher noch nicht
bis zum HalleHettſtedter Bahnhof betrieben werden Die Urſache iſt

eils in Senkungen des Pflaſters zu ſuchen welche auf dem neuange
llten und winterlicher Witterung gepflaterten Straßentheile ſich

zeigen Dieſe Senkungen werden gegenwärtig beſeitigt und im Laufe dernächſten Woche wird bereits das Pf aſter vollſtändig wieder hergeſtellt ſein

Die Haupturſache iſt indeß in der gegenwärtigen Zehgafſans der Beſchranke an der pfännerſchaftlichen éhlentahe zu ſuchen welche be

kanntlich die Mangsfelderſtraße kreuzt Dieſe Wegeſchranke iſt ſo ein
gerichtet daß ſie den Leitungsdraht der elektriſchen Stadtbahn zerreißen würde ſobald ſie gesfſnet wird Eine neue den Anforder

ungen der elektriſchen Bahn entſprechende Wegeſchranke iſt bereits inveſtellung gegeben und wird jedenfalls Anfangs der übernächſten Woche

angeliefert und aufgeſtellt ſo daß in ſpäteſtens etwa 14 Tagen die Drähte
für die elektriſche Bahn gezogen werden können und der Jnbetriebſetzung
der letzteren nichts mehr im e ſteht Wegen Bezahlung der Koſten derneuen Wegeſchranke rund 700 Mk iſt wiſchen der Stadtgemeinde und

Pfännerſchaft ein Verwaltungsſtreit ausgebrochen Dieſe Frage hat indeß
mit der Aufſtellung nichts zu thun

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Februar 1897
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen i auf die
gleiche Berichtszeit des Vorjahres 235 188 Ochſen oder Bullen 424
438 Kühe oder re 1035 Kälber 1248 1217 Schafe oder

Ziegen 2961 2637 Schweine und 135 94 Pferde An Schlacht
gebühren gingen dafür 15657,55 14091,05 Mk ein Für die Unter
v der dem r direkt zugeführten lebenden Thiere wurden21 7 2152,60 Mk Unterſuchungsgebühren erhoben Wiege

ebühren gingen ein für den Schlachthof 472,80 476,95 Mk für denViehhef 80 d 57,60 Mk an S für den Schlachthof
167,24 164,88 Mk für den Viehhof 655,22 545,50 Mk Für die
Unterſuchung des von auswärts eingeführten Fleiſches wurden an Schau
gebühren 586,65 523,95 Mk eingenommen Marktkarten wurden
verkauft für 177 104 Rinder 162 30 Kälber 197 0 Schafe 1106
946 Schweine wofür 853,90 589 Mk an Gebühren erhoben wurden

An ſonſtigen Einnahmen für Eintrittskarten Miethe 2c ſind
338,90 Mk zu verzeichnen Von den geſchlachteten Thieren wurden
beanſtandet und auf polizeiliche Anordnung vernichtet 1 Kuh 1 Kalb
2 Schweine und 1 Pferd Auf der r wurden unter Angabe des
Grundes der Beanſtandung verkauft a in rohem Zuſtande 8 Kühe
1 Schwein und 4 Kälber in gekochtem Zuſtande 22 Schweine An
einzelnen Organen mußten wegen krankhafter Zuſtände vernichtet
werden 194 Lungen 84 Lebern 2 Herzen 11 agenDarmkanäle
9 Euter 1 Kopf und 39 kg Fleiſch von Rindern 5 Lebern von Kälbern
41 Lungen 45 Lebern und 10 r Fleiſch von Schafen 180 Lungen
72 Lebern 20 Herzen 35 MagenDarmkanäle 7 Gekröſe 2 Euter und6 kg Fleiſch von Shyweinen 1 r und 83 Lebern von Pferden Der

Sanitätsanſtalt wurden zur Schlachtung überwieſen 9 Rinder
2 Kälber und 3 Schweine Von dem von auswärts eingebrachten

leiſche wurden 5 Lungen 1 Leber und 20 Kg Fleiſch von Rindern
Schaflungen 1 Lunge und 3 Lebern von Schweinen beanſtandet und

vernichtet Eine Kuh wurde bei der Beſchau zurückgewieſen und unter
Polizeiaufſicht wieder aus dem Stadtbezirk entfernt

Die lebenden Photographien der deutſchen reſellſchaft welche bekanntlich e im Café Monopol ausgeſtelltind erregen das größte Aufſehen und ſind die Ausſtellungen ſtets ſehr

zahlreich beſucht verſäume Niemand dieſelben ſich anzuſehen

38 e in einer Familie Einen ſeltenen Feſttag beging
am 3 d M in einer Familie Vater und Sohn erſterer der e
A Eck ſeinen 83 Geburtstag letzterer der Stations Aſſiſtent A Eck
ſein 25jähriges Dienſtjubiläum Viel Freude herrſchte an dieſem Tage
in gedachter Familie ß

g Ermittelte Schwindlerin Die Schwindlerin welche bekanntlich
mit dem Cirkus von hier nach Nordhauſen gereiſt war und dort bei
einer Wittwe unter der Vorſpiegelung ſie ſei Reiterin am Cirkus Wohnung
erlangte und nach Verlauf von 5 Tagen ohne Zahlung zu leiſten unter
Mitnahme eines Kleides ſpurlos verſchwand iſt jetzt in Giebichenſtein
ermittelt worden Bei einer vorgenommenen Hausſuchung fand man
allerdings das geſtohlene Kleid nicht mehr vor e geſtand dieſelbe ein
mit der Geſuchten identiſch zu ſein und das betreffende Kleid ſchon in

Seueral Anzeiger für Halle und den Saalk reine
Nor v für den Preis von 2 Mk veräußert zu haben Die

e V die in der Adolfſtraße wohnende ſeparirte erſt 20 jährige
uiſe Gallaſch

Unfall Der Arbeiter Auguſt Günther Weingärten 46 glitt
geſtern gegen Abend vor dem Grundſtücke Lindenſtraße 72 ſo unglücklich
aus daß er unter einen mit Steinen beladenen Laſtwagen zu liegen kam
Ein Vorderrad des Wagens ging über den linken Fuß ſo daß das Glied
eine ſtarke Quetſchung erlitt G wurde Anlegung eines Noth
verbandes mittels Krankenwagens nach ſeiner Wohnun gebracht

Kuppelei Die Sittenabtheilung unſerer Polizei iſt mit gutem
Erfolge bemüht Kupplerinnen welche hier ihr Weſen treiben ihr ſchänd
liches Gewerbe zu legen Jetzt iſt der Wirthin einer Gaſtwirthſchaft mitweiblicher Bedienung n daß ſie nicht nur die Schänk
mädchen ſondern auch noch Dienſtmädchen in ziemlich ſcheußlicher Weiſe
anhielt mit Gäſten ihres Reſtaurants zu verkehren Die Mädchen wurden
wegen gewerbsmäßiger Unzucht in Haft genommen Als Zeugen in dem
folgenden Prozeſſe werden jedenfalls eine größere Anzahl Männer Vieh
händler Handelsleute u dergl geladen

s Er lebt noch Der ſeit dem 1 ds Mis als verſchwunden ge
meldete Militärinvalide Otto Kühne aus Giebichenſtein welcher ſeinem
Leben durch Ertränken ein gewaltſames Ende bereiten wollte hat dieſen
Entſchluß nicht zur Ausführung gebracht theilte vielmehr geſtern ſeinen
Segen in Giebichenſtein mit daß er ſich in Neutz bei ſeinen Eltern
aufhalte

Aus der Umgebung
L Reideburg 5 März Vereinsweſen Die dritte Ballfeſtlich

keit des hieſigen Oekonomiſchen Vereins fand geſtern im Schatz ſchen
Lokale zu Kapellenende ſtatt Der Saal war feſtlich durch Herrn
O Blauert dekorirt die Muſik ſtellte die Hentſchel ſche Kapelle DieMitglieder und Gäſte wurden in freudiger Stimmung bis in die frühen
Morgenſtunden zuſammen ehalten

Merſeburg 5 März Leichenfund Auf dem linksſeitigen
Bahngeleiſe in der Richtung nach Weißenfels wurde dicht an den Gott
hardtsteichAnlagen der Leichnam eines jungen gut gekleideten Menſchen
gefunden dem der ganze Hinterkopf und der rechte Fuß abgefahren und
die linke Hand ſoweit losgetrennt war daß ſie nur noch an einigen
Sehnen hing Die Hirnſchale und die Kopfhaut lagen innerhalb der
Schienen während das Gehirn weit umhergeſpritzt war Jn der gräßlich
verſtümmelten Leiche wurde der 15jährige Fleiſcherlehrling H Anderſon
von hier ermittelt der aus eder wo er ſich in der Lehre befand
ſeit acht Tagen verſchwunden war Da kein ſtichhaltiger Grund zum
Selbſtmord vorliegt ſo darf wohl angenommen werden daß der junge
Mann mit einem der Frühzüge als blinder Paſſagier hier angekommen
und aus Furcht vor Entdeckung kurz vor der Station abgeſprungen iſt
wobei er unter die Räder des Zuges gerieth und verunglückte

r Eisleben 5 März Aus der Stadtverordneten Sitzung
Für das neue Etatsjahr ſollen 140 Proz der Staatseinkommen und
150 Proz der Grund Gebäude und Gewerbeſteuer erhoben werden
In einem Reſcripte verſagte die Regierung die Genehmigung zum Bau
einer normalſpurigen Bahn Polleben Eisleben Querfurt und will nur eine
als ſelbſtſtändiges Unternehmen zu erbauende Kleinbahn zulaſſen Um
aber doch Anſchluß an Polleben Querfurt zu ermöglichen will ſich der
Magiſtrat an den Miniſter wenden

X Bahnhof Mansfeld 5 März Dienſtjubiläum DerLeiter der hieſigen Güter Expedition Herr Kleiſt feierte geſtern ſein
25 jähriges Dienſtjubiläum Von allen Seiten gingen dem allbeliebten
und geachteten i ſinnige Glückwünſche und reiche Geſchenke zu

Weißenfels 5 März Leichenfund Geſtern Vormittag
wurde an der Herrenmühle eine weibliche Leiche aus dem Waſſer
ezogen deren Perſönlichkeit bis jetzt nicht feſtgeſtellt werden konnte DieDeren iſt 1,60 m groß etwa 40 Jahre alt und war bekleidet mit

ſchwarzer Plüſchjacke ſchwarzem Rock blaugedruckter Schürze ſchwarzen
Strümpfen ledernen Halbſchuhen blauroth geſtreiftem Barchenthemde
brauner Taille goldenen Ohrringen in der Taſche hatte ſie einen SchlüſſelF Ballenſtedt 5 März Süthichteitsverbregen Ein ſcheuß

liches Sittlichkeitsattentat wurde hier auf eine 50 jährige Frauensperſon
in den ſogen Lohden unternommen Der Thäter ſtieß auf Widerſtand
und verletzte ſein Opfer derart daß es dem Krankenhauſe zugeführt
werden mußte Der Unhold ein 16 jähriger Kaufmannslehrling wurde
gefänglich eingezogen

Standesamt Halle
Aufgeboten

4 März Der Techniker Friedri Casper und Emma Weiſe Charlotten
ſtraße 2 und Oleariusſtraße 9 Der n Amtsrichter Dr jur
Maximilian Deinhardt und Margaretha Boerl Apolda und Wettinerſtraße 29Der Handarbeiter Theodor Knaubel und Anna Kluge V Vereinsſtraße 14

und Liebenauerſtraße 10 Der Stations Aſſiſtent Bernhard Heinichen und
Lydia Hennig Leipzig und Glauchaerſtraße 10

5 März Der Poſthilfsbote Theodor Kaſt und Anna Hartkopf Blanken
burg und Liebenauerſtraße 11 Der Schieferdecker Gottfried Fiſcher
und Helene Weiſe Schützenſtraße 4 und Frieſenſtraße 4 Der Lokomotiv
heizer Karl Voigtmann und Wilhelmine Vogel ne 13 und Schützenſtraße 18 Der Grenzaufſeher Hermann St und Anna Laßmann
Waldfeucht und Anhalterſtraße 15 Der Poſtſekretär Heinrich Ratke und

ohanne Lutat Halle und Memel Der Bergdiätar Ernſt Siedentopf und
rieda Spiegel Georgſtraße 18 und Porbitz Der Artiſt Julius Sudeck

und Friederike Büttner Chemnitz und Halle Der Aſſiſtenzarzt Dr Paul
Steffens und Maria Görger Halle und Freiburg Breisgau

J r5 März Der Schriftſetzer Paul Wiegleb und Martha Meyer Zenker
ſtraße 4 und Ranniſcheſtraße 13

Geboren
5 März Dem Lehrer Emil Otto ein S Emil o Liebenauer

ſtraße 179 Dem prakt Arzt Dr med und Maisſtärkefabrikant Fritz Eggert
eine T Luiſe Bertha Thereſe Thüringerſtraße 20 Dem Paſtor Johannes
Meinhof eine T Dorothee Anna Margarethe Breiteſtraße 29 Dem
Fabrikarbeiter Chriſtian Winterfeld eine T Anna Bertha Jda Wolfſtraße 21

S Dem Kaufmann Ernſt Müller ein Gr Steinſtraße 84 Dem Poſt
ſchaffner Hermann Thiemig eine T Eily Gertrud Margarethe Leipzigereß Dem San ed Louis Straßburg ein S Hermann Robert
Holzplatz 5

Geſtorben5 März Der Schneidermeiſter Bernhard Rieſe 66 Gr Wallſtraße 14
Des Lehrer Emil Otto S 16 Std Liebenauerſtraße 179

Des Rentner Friedrich Sorge Ehefrau Wilhelmine geb Eder 56 An der
Univerſität 15 Der Oekonomie Arbeiter Auguſt Rehmer 63 J Diakoniſſen
haus Des Kaufmann Ernſt Müller S 17 Std Gr Steinſtraße 84
Des Konditor Karl Trützſchler S Willy 1 Bergſtraße 1 es Schmied
Friedrich Orth S Paul 9 Liebenauerſtraße 7

Vorausſichtliches Wetter am 7 März 1897
Bei Nordoſtwind theils trübe theils aufheiternd am Tage

mäßig warm Niederſchläge nicht unwahrſcheinlich

7 März Seite s
Telegramme nnd letzte Nachrichten

Mehr als 328 Millionen für die Ver
mehrung der Flotte

Berlin 6 März Wolff s Bur Die Denkſchrift zuw
Marineetat welche geſtern der Budgetkommiſſion zuging be
ſpricht das Verhältniß der deutſchen Kriegsflotte zu den übrigen
Marinen und führt ſodann aus daß die normale mittlere Höhe
der jährlich aufzuwendenden Bauſumme bei gleichmäßigem
Fortſchreiten der Arbeiten 45 531 333 Mk betragen müſſe während
der Etat für 1896/97 für Schiffsbauten und Armirungen nur
26418000 Mk und der vorhergehende Etat noch weniger aus
werfe Dieſes Mißverhältniß erkläre die Lücken im Schiffsbeſtande

der deutſchen Flotte Um dieſe Lücken auszufüllen müſſe die an
gegebene normale Höhe der jährlichen Bauſumme von 45 Mill
Mark für eine Reihe von Jahren überſchritten werden
womit im vorliegenden Etat für 1897/98 der Anfang
gemacht werde Die Denkſchrift für die drei demnächſt
folgenden Etatsjahre erheiſcht für neue Schiffsbauten einen
Koſtenaufwand von 182883000 Mk ſo daß zuzüglich der
noch für 1897/98 geforderten Schiffsbauten und der aus den
Vorjahren überkommenen Reſtforderungen ſich für Neubauten
eine Summe von 328371000 Mk ergiebt und ſich die Etats
forderungen der Marine allein für Schiffsbauten belaufen würden
für 1897/98 auf 62 165000 für 1898/99 auf 59070 000 für
1899/1900 auf 56 240000 und für 1901/02 auf 60 510 000 Mk

Ein weiteres Hinausſchieben dieſes Vorgehens zur Ausfüllung der
Lücken im Schiffsbeſtande müſſe abgeſehen von einer immer be
drohlicher werdenden Schwächung der maritimen Wehrkraft und

den damit ſchon im Frieden verknüpften Verluſten in ſpäterer
Zeit zu einem verhältnißmäßig viel höheren Aufwande für Schiffs
bauten führen

Neues aus dem Orient
Berlin 6 März Privattelegramm Der Lok Anz meldet

aus Athen von geſtern Die Truppenſendungen nach der
Grenze dauern fort Jn zwet Tagen ſoll der Kronprinz nach
Trikkala in Theſſalien gehen Der Beſtimmungsort der heute

iſt noch unbekannt man vermuthet als ſolchen Kreta

lands ſie veranſtalteten eine Sympathie Kundgebung für Griechen
land und warfen dem türkiſchen Generalkonſul die Fenſter ein

es erlaubt werden heute 500 Marine Soldaten ſämmtlicher
Großmächte bei Paläochora gelandet um nöthigen Falls mit
Gewalt die eingeſchloſſenen Muſelmanen zu befreien

London 6 März Wolff s Bur Wie den Times aus
Athen gemeldet wird wurden an der Südküſte Kreta s durch
Vermittelung griechiſcher Schiffe Lebensmittel gelandet die dann
von Soldaten über die Berge den Truppen zugeführt wurden
Die letzteren ſind nunmehr für 3 Monate mit Proviant verſehn

Jn der Nähe von Selino befinden ſich nunmehr 7 Kriegs
ſchiffe um nöthigen Falls 700 Mann landen zu können Es
verlautet die Aufſtändiſchen hätten ihre Stellungen bei Akroliri
geräumt und ſich zur See nach Akrokorona begeben

Verlin 6 März Wolff s Bur Der Kaiſer iſt geſtern
Abend um 11 Uhr 35 Min von Wilhelmshaven hierher zurückgekehrt

er

Markktbericht
Sonnabend den 6 März

Eier pro Mandel 0,85 1,00 Mk Sauerkraut 2 Pfund 0,15 MButter pro Pfund 1,10 1,25 Gotr aumen p Pfd 0,25 0,30
ar pro 5 Liter 0,80 0,56 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
artoffeln pro 5 Liter 0,25 0,35 Birnen pro 0,20 0,80

Mohrrüben pro Mdl 0,10 0,15 Apfelſchnitte Pfd 0,18 0,25
Blumenkohl pro Stück 0,80 0,50 r T 1,80 1,40Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 epfel pro Mandel 0,80 0,50
Weißkohl pro 2 Stück 0,16 0,80 Birnen pro Mandel 0,25 0,50
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,30 en pro Stück 1,90 2,20
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 m ühner pro Stück 1,40 1,80
Kohlrüben 2 Stück 0,08 0,10 apaunen pro Stück 8,00 8,80

flaumenmus p Pfd 0,23 0,80 Tauben pro ger 9,90 1,20
ing Schnittbohn 0,20 Enten pro S 2,75 8,25Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 Zenthutne pro Stück 7,75 9,00

rothe Rüben Pfd 0,80 Truthühner pro Stück 6,00 6,50
e rren pro Pfd 0,40 Wilde Kaninchen Stück 0,90 1,10

enfgurken pro Pfd 0,85 2
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild beſetzt

Waſſerſtände Am 5 März Weißenfels Oberp 3,56
6 März Halle unterhalb 3,32 Trotha 65,04 5 März
Bernburg 4,26 Calbe Unterpegel 4,88 Oberp 3,8
Dresden 1,66 Magdeburg 4,38

Schutzmittel
Spezial Preisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
W II Mielck Frankfurt a M

sonders billigen Preisen

Wir beehren uns den Eingang der für die Frühjahrs und Sommer Saison angeschafften

Moclellhüte garn u ungarn Damen u Kincler Hüte

Schleier Putzartikel Blusen Unterröcke

Promenaclen Costumes etc

ergebenst anzuzeigen und bitten um geneigte Besichtigung unserer Ausstellung

Wir bieten wie immer eine unerreicht grosso Auswahl zu be

aus dem Piräus ausgelaufenen Kriegsſchiffe Pſara und Spezia

Brüſſel 6 März Wolff s Bur Etwa 300 Studenten
haben geſtern eine Tagesordnung angenommen zu Gunſten Griechen

Kaneg 6 März Havas Meldung Falls das Wetted



Damenpu t

einfache und hochaparte Genres
Coiffuren Pariser Blumen Federn

Vnäbertroffene Auswahl der apartesten Modeerscheinungen

Pariser und Wiener Modoellhüten
u Fantasie Arran

gements Schleiertüllen Spitzen Seidenband etc
Jeder am Lager befindliche Artikel ist mit festom und niedrigstem Preise deutlich versehen

Geschäftshaus J LEWIN
Halle a Marktplatz 2 u 3

Ausstellung
der hörvorragendsten Prühjahrs und Sommer Weuheiten ins der

Special Abtheilungen ar
Confectfon

Anerkannt reichste Auswahl der apartesten Neuheiten

Jackets Kragen Regenmänteln

Umhängen Costumes Blousen Morgenröcken Unter
röcken Knaben und Mädchen Confection

ges migich Vrenſiſe Tier
Die Erneuerung der Loose

zur Erikten Klaffe welche bei Verluſt des Anrechts spätestens bis
Donnerstag den 11 März er Abends 6 Uhr

bewirkt ſein muß bringen wir it in ErinnerunDie Königlichen Lotterie nnehmer

Frenkel Herrmann Lehmann Rliehl
0006600000e60000

Grabdenkmäler
von den einfachſten bis zu den eleganteſten Ausführungen billigſt bei

Merfedurgerſtratze 52 immermann
9909

Beſonders preiswerth

Patentſtoß 2AAtr 10 Bfg
Nulius L cwinberg

Manufaktur u Modewaaren

h Rest elrichstr 20 nur I 22
Vortpellhafte Hanſtelen

Lugeke Steinweg 25

am VBöllbergerwege und der
Ludwigſtraße

Näheres bei Herrn Maurermſtr

F Kurzhals Leipzig

HalleS Korn Gr Klausſtr l
Herren Knahen und Arbeiter Garderobe

in roßer Auswahl pei bekannt billigſten Preiſen

J Conſirmanden Anzüge in blau Cheviot von 9 M
Conſirmanden Anzüge in dunkelzemuſt Stoffen von 10 M

Conſirmanden Anzüge hen e Jetben von 11 M
Conſirmanden Anzüge in blauem Satin von 13 M
ConſirmandenAnzüge in Kammgarn alle Farben von 15 M

JacketAnzüge in hellen Stoffen von 8 M
JacketAnzüge in dunklen Stoffen von 9 M
Stoffhoſen ganz enorm billig von 2,50 M an
Knaben Stofanjüge a Knaben Zwirnanzüge n
Unübertroſfene Preiswürdigkeit in Arbeitergard e

Zwirnhoſen von M 1,25 an von M 1,40 anLederhoſen von M 1 50 an einenblouſen von M 1,40 an
Feishoſen von M of an Zlaue Pilothoſen von M 1,75 an
Weſten von M 1 an FDilotjacken von Mk 2 anMancheſterhoſen von M 8,50 an Geſtreifte ederhoſen von M 3 an

s Korn Große l

an

an

an

an

an

an

an

Fahr ümerrient
4

eng rn
Delik ruſſ Salat

Rügenwald Gänſebrußt ohne Knochen
Gänſejchmalz

Kaſſeler Rippeſpeer mild geſalzen
friſchen Kalbsbraten gek Zunge

a und chinkennken Mortadellg
aten garnirte SchüſſelnP beſtem geh empfiehlt

Motsoh eipzigerſt 7
Fernſpr 166

W Berlins größtes Specialhaus für

J h
in Sopha und Salongröße à 3,75 56 8 10 bis 500 Mk Gelegenheits

täufe in Gardinen Portièren
Steppdecken Diwau und Tiſchdecken

Portieren
hochaparte

Reſtpartien 8 Chals à 2 3 bis 15
Mk Prove Cpal r Farb u Preis

angabe fre
Jluſtrirter Pracht Katalog44 Seiten T Senen ſiarh gratis und u

Emil Lefèvre Teppichhaus

BERLIN Oranienstr 58

Confirmanden Hüte
in großartiger Auswahl

ma Pre e billigſt
ei

A Limcle Hutfabrik2 Gr Steinſerate 3

M

ifermann W Halle ſedeſt I

rtoſſelacker giebt ab
Hekonomie Halberſtädterſtr 9

n
zu billigſten Preiſen empfiehlt

H Krausse Leipigerſreſe 74
Strohhüte

werden ſauber gewaſchen gefärbt und
nach den neueſten Formen moderniſirt

enmegr x 4 part
Vcehulkorwögfer

Sohultasohen

Bücherträger
CGollegienmappen

G in nur beſtem Fabrikat O
empfiehlt

Albin Hentze
24 eqmeerſtraße 24

Veuester Pranuenschutz
ygienischGoldene Medaite y Rechopatemamtich

geſchützt unfehlbar wirkſamſter Apparat
Abſolute Unſchädlichkeit garantirt und
durch gerichtlich vereidigten Chemiker feſt

G beziehen durch Hebammehein lin Dresdenerſtraße 56
früher Oberh a d Königl üniverſitäts

rn Berlin Ausführliche Be
chreibung üb Anwendung d Apparats ſow
ſonſtige Schutzartikel geg 60 9 in Briefm

Größte Auswahl
von neuen u gebrauchten Möbeln zu
vmige V u nur gute Waareals Vüffet s Herren u Damenſchreib
tiſche Plüſ chgarnituren PaneelSopha s u Spiegel Ver
tikow s Kleider u Wäſcheſchränke
Couliſſen Sopha u einfache Tiſcheanz ſiſche Bettſtellen mit und ohne

atratzen u v m nur bei
Friedrich Pelleke Geiſtſtr 25

Der Soelbstschutz
10 Aufl Rathgeber in ſämmtlichen
Geſchlechtsleiden beſonders auch
Schwächezuſtänden ſpeciell Folgen
r Verirrungen r Verfr Perle Stabsarzt a
Nr 74 II Frankfurtfür Mk 1,20 franko auch in riefmarken

rauen AngelegenheitenRath St Schmidt Hebamme
a D Berlin Neuenburger raße 37
Sende Broſch gegen 60 Pfg

Waaren
45 Große Ulrichſtraße 45
Konfirmandenſchuhe v 3 M an

do é ſtiefel 3,60
do aftſtiefel 4,50
do Knopfſtiefel vDamen Zugſtiefel u 850

do o 6,5037 Er S z
o nür u Zugdo Pantoffel 0,35HerrenPantoffel 0,46b

d Zugſiefel W ngelt a 4,50 e
o genäh Wwmit We 6,80

Halbſchuhe genagelt 4,50
allſchuhe in Lacktuch 260

Ballſchuhe in Lackleder 5,60
Kinder Knopfſtiefel L70
Erſtlingsſchuhe 0,35

2c 2c
i Filzwaaren werden dervorgerückten aiſon wegen zu jedem nur

annehmbaren Preiſe ausverkauft

nur
Wiener

Schuhwaaren Bazar
S Jacoob

Gr Ulrichſtr 45
öchfeineApfelsinen de l 60 an 100 St

Citronen Dtzd von 60 4 an
100 Stück 8

Aepfel Cabinetſtücke Pfd 40 3Otto Paiias Leipzigerſtr 64
Giebichenſtein Auguſtſtr 5960
Wer ſeine Fran ſirh hat
und vorwärts kommen will der leſe unbedingt das Buch Die Urſachen der Familien
laſten Nahrungsſorgen und des Unglücks
in der E e ſowie Rathſchlä e und Mittel
z Beſeitigung derſelben Menſchenfreund

ch hochintereſſant und belehrend für Eheleute en Standes 90 Seiten ſtark Preis

30 wenn e I 20 mehramburg
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